
12. Jugendgeschichtstag
Spurensuche 2016

Die Organisation der Jugendgeschichtstage erfolgt über das Programm  
Spurensuche der Sächsischen Jugendstiftung in Kooperation mit dem Säch-
sischen Landtag unter der Schirmherrschaft des Landtagspräsidenten. 
Das Programm Spurensuche wird durch das Sächsische Staatsministerium 
für Soziales und Verbraucherschutz und im Rahmen des Landesprogramms 
„Weltoffenes Sachsen für Demokratie und Toleranz“ gefördert.

Anmeldung (per Mail oder Fax) an:

Sächsische Jugendstiftung
Programm Spurensuche
Susanne Kuban 
Weißeritzstraße 3
01067 Dresden

Tel. 0351 32 37 190-14
Fax. 0351 32 37 190-9
Mail. spurensuche@saechsische-jugendstiftung.de
www.saechsische-jugendstiftung.de

STAATSMINISTERIUM
FÜR SOZIALES UND

VERBRAUCHERSCHUTZ 12. Jugendgeschichtstag
Spurensuche 2016

17. November 2016 – Workshops – 12.00–17.00 Uhr

18. November 2016 – Projekte-Markt – 11.00–17.30 Uhr

Sächsischer Landtag, Bernhard-von-Lindenau-Platz 1, 01067 Dresden



Programm am 17. November 2016

12.15 Uhr Begrüßung im Sächsischen Landtag 
Hans-Peter Maier, Präsidialbüro Sächsischer Landtag

12.30 Uhr Eröffnung und Vorbereitung auf die Workshops 

13.00 Uhr Workshops im Sächsischen Landtag

1	 Alles auf Hoffnung – Theaterperformance zum Alltag der Schüler in der 
DDR, empfohlen ab 14 Jahre

2	 Nicht in die Schultüte gelegt – Alltag jüdischer Kinder im 
Nationalsozialismus (Anne Frank Zentrum Berlin), empfohlen ab 10 Jahre 

3	 Eingesperrt – Die Untersuchungshaftanstalt der Stasi (Führung durch die 
Gedenkstätte Bautzner Straße), empfohlen ab 14 Jahre 

4	 Erziehung hinter Gittern – Der Geschlossene Jugendwerkhof Torgau, 
empfohlen ab 14 Jahre

5	 Achtung Spione! – Workshop zur Sonderausstellung im Militärhistorischen 
Museum, empfohlen ab 12 Jahren 

6	 Der Schatz des Kurfürsten – Geocache-Tour auf den Spuren von August 
dem Starken, empfohlen ab 10 Jahre 

16.30 Uhr Ausblick in den Abend

Jugendgeschichtstage in Sachsen
Die Jugendgeschichtstage sind Plattform für den Austausch von Erfahrungen 
und die Präsentation von Ergebnissen der (lokal)historischen Forschung mit 
und durch junge Menschen. Wir, die Kontaktstelle für Jugendgeschichtsar-
beit der Sächsischen Jugendstiftung, beraten und unterstützen Jugendiniti-
ativen und Projektgruppen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich 
über die Forschungen der Jugendgeschichtsprojekte zu informieren und an 
den Workshops teilzunehmen.

Programm am 18. November 2016

11.00 Uhr Die Geschichte des Anderen, Zeitzeugengespräch mit Bernd Stracke 
und Hans-Peter Maier über Kulturen der Jugend in Ost und West 
vor 1989 (Moderation: Lucas Böhme)

12.00 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Begrüßung im Sächsischen Landtag
Dr. Matthias Rößler, Präsident des Sächsischen Landtags, 
Andrea Büttner, Geschäftsführerin der Sächsischen Jugendstiftung
Moderation: Jasmin und Marcus, Spurensuche-Projekt „Radios aus 
Rochlitz für die DDR“

13.45 Uhr Projektemarkt mit Rundgängen, Filmen, Kleinkunst, Quiz

16.15 Uhr Bühnenprogramm mit 
•	 Vorführungen aus den Projekten,
•	 Preisverleihung,
•	 Würdigung und Ausblick, 
•	 Musik & Poetry Slam

Termine:

17. November 2016, 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
18. November 2016, 11.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Ort: 

Sächsischer Landtag
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1
01067 Dresden 


